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BSG Hemsbach: Hautpversammlung bestätigt Vorstand einstimmig im Amt / Mitgliederzahl konstant bei 275 / Verabschiedung von Hüttenwirtin Evi Gerhardt

Verein ist mit 15 Fachbereichen breit aufgestellt
HEMSBACH. Die Vereinsstruktur der
Behinderten- und Freizeitsportge-
meinschaft (BSG), 1962 als Versehr-
tensportgruppe gegründet, hat sich
in den letzten Jahrzehnten wesent-
lich geändert. Das zeigte sich einmal
mehr bei der Jahreshauptversamm-
lung im vollbesetzten Karl-Schmidt-
Vereinsheim am Wiesensee, bei der
alleine aus 15 Fachbereichen Be-
richte erstattet wurden. Diese ließen
alle erkennen, dass neben der sport-
lichen Breitenarbeit auch die Gesel-
ligkeit nicht zu kurz kommt.

Im Mittelpunkt der Berichterstat-
tung stand dabei der Geschäftsbe-
richt des seit nunmehr 16 Jahren tä-
tigen Vorsitzenden Erich Launer,
mit einem stillen Gedenken für die
im Berichtsjahr 2010 verstorbenen

fünf Mitglieder eingeleitet, denen
sich eine Gedenkminute für Opfer
der Naturkatastrophe in Japan an-
schloss. Wie Launer in seinem Tätig-
keitsbericht unter anderem aus-
führte, hat es im Faustballsport eine
Änderung ergeben: Mit dem TV
Ober-Laudenbach sei eine Spielge-
meinschaft gegründet worden, so
dass man nunmehr diese Sportart
weiter betreiben könne. Die Mitglie-
derzahl ist laut Launer mit 275 ge-
genüber dem Vorjahr nahezu kon-
stant geblieben, der Frauenanteil
beträgt 48 Prozent. Auch die Frau-
enquote innerhalb des Gesamtvor-
standes sei beachtlich, fügte der
Vorsitzende hinzu, der noch auf 475
Reha-Sport- und auf 77 Herzsport-
Übungen verwies und seinen Be-

richt mit dem Dank an alle Mitarbei-
ter sowie an die Stadt für die ge-
währte Unterstützung abschloss.

Die übrigen Regularien wurden
rasch und reibungslos abgewickelt.
So der detaillierte Finanzbericht der
langjährigen Kassiererin Inge Pi-
schel, für den die beiden Revisoren
Olaf Mayer und Heinrich Grüne-
wald nur Worte der Anerkennung
fanden, wie auch für den des Heim-
kassenverwalters Alfred Becker. Die
Entlastung von Kassierin und Ge-
samtvorstand war nur eine Formsa-
che.

Die anschließenden Fachberich-
te ließen erkennen, dass im Gesund-
heits- und Behindertensport her-
vorragende Arbeit geleistet wurde:
So durch die Fachbereichsleiter An-

nelore Palme (Frauenabteilung,
Herzsportgruppe Donnerstag und
Funktionelle Gymnastik), Erich
Launer (Faustball, Wintersport Ski
Alpin, Radsport, Badminton und
Sportabzeichen), Angelika Siebold
(Schwimmen), Marianne Reinhuber
(Senioren-Walking und Boccia),
Werner Schuster (Muskelaufbau-
training), Monika Hartmann (Herz-
sportgruppe Montag).

Dem Bericht von Ludwig Reinhu-
ber über die gesellschaftlichen Ver-
anstaltungen und Ausflüge im Be-
richtsjahr folgte die Vorstandswah-
len. Alle Amtsinhaber wurden ein-
stimmig wieder gewählt. Danach
steht für die Dauer von drei Jahren
erneut Erich Launer an der Spitze
des Vereins, ihm zur Seite Zweite

Vorsitzende Annelore Palme, Kas-
siererin Inge Pischel, Schriftführer
Werner Schuster, Beisitzer Marian-
ne Reinhuber und Alfred Becker, die
genannten lizensierten Übungslei-
ter, die Sportabzeichenprüfer Erich
Launer und Werner Schuster sowie
Vereinssportarzt Dr. Peter Schlüter.
Für den ausgeschiedenen Revisor
Olaf Mayer wurde Roland Kraft be-
rufen. Seit 15 Jahren war Evi Ger-
hardt mit großem Engagement und
beispielhaften Service als Hütten-
wirtin tätig gewesen. Aus Alters-
gründen stellt sie nunmehr dieses
Amt zur Verfügung. Unter dem Bei-
fall der Mitglieder wurde ihr von
dem wiedergewählten Vorsitzenden
Erich Launer mit Präsenten ge-
dankt. gtr.

BEILAGENHINWEIS

Der heutigen Ausgabe (außer Post-
stücken) liegen Prospekte folgender
Firmen bei:
HUGENDUBEL, Viernheim, Rhein-
Neckar-Zentrum
WOHNLAND BREITWIESER, Hei-
delberg, Hertzstraße 8, Rohrbach-
Süd an der B3
Einem Teil der heutigen Ausgabe
(außer Poststücken) liegt ein Pro-
spekt der Firma
IMMOBILIEN OEHLENSCHLÄGER,
Viernheim, Wiesenstraße 65/Schul-
straße 12, bei.

KURZ NOTIERT

Konzert im Bonhoefferzentrum
HEMSBACH. Das am 22. März wegen
Krankheit ausgefallene Konzert am
Nachmittag des Kammermusikkrei-
ses findet am Dienstag, 12. April, ab
15 Uhr im Gottesdienstraum des
Bonhoeffer-Zentrums statt. Gespielt
werden Werke von Josef Haydn, Carl
Philipp Emanuel Bach und Johann
David Heinichen. Jeder, der diese
Musik liebt, ist eingeladen.

Lernförderung mit Herz
HEMSBACH. Der Förderverein der
Goetheschule lädt alle Interessier-
ten am Mittwoch, 13. April, 20 Uhr
zu einer Vortragsveranstaltung in
den Musiksaal der Schule ein.
Diplom-Psychologin und Lernthe-
rapeutin Katrin Faust spricht zum
Thema „Lernförderung mit Herz
und Verstand – wie unterstütze ich
mein Kind zu Hause beim Lernen?“
Der Eintritt beträgt 3 Euro.

Skiclub wählt Vorstand
LAUDENBACH. Der Vorstand des örtli-
chen Skiclubs lädt die Mitglieder am
Dienstag, 19. April, 20 Uhr zu seiner
Mitgliederversammlung in die Gast-
stätte „Zum Bahnhof“ ein. Auf der
Tagesordnung stehen neben dem
Bericht des Vorstandes Ehrungen
und die Neuwahl des Zweiten Vor-
sitzenden, Kassiers, Sportwarts
Alpin, Jugendwarts, Beisitzers Ver-
gnügung, Vergnügungswarts, Inter-
netbeauftragten und gegebenenfalls
weiterer Beisitzer sowie eines Kas-
senprüfers.

Zwiebelfuchs und Osterhase
HEMSBACH/LAUDENBACH. Die BUND-
Naturschule lädt Kinder am Mitt-
woch, 20. April, unter dem Titel
„Zwiebelfuchs und Osterhase“ in
die Eierfärberei ein. Die Teilnehmer
gestalten mit Naturfarben und
selbst gesammelten Kräutern, Blät-
tern und Gräsern auf fantasievolle
Art Ostereier. Unterstützung erhal-
ten sie von Tatjana Stopp, der
BUND-Fachfrau für Eierfärberei.
Während sich die Eier im Farbsud
verwandeln, können die Teilneh-
mer aus Tonerde Hasen entstehen
lassen oder einer Frühlingsge-
schichte lauschen. Dabei erfahren
sie auch, was ein Zwiebelfuchs ist
und was dieser mit dem Osterhasen
zu tun hat. Die Aktion findet in der
Zeit von 15 bis 17 Uhr im Freien in
Ober-Laudenbach statt. Kinder
unter neun Jahren sollen begleitet
werden. Die Leitung hat die diplo-
mierte Drogistin Tatjana Stopp.
Anmeldungen nimmt Naturpäda-
gogin Birgitta Gräber-Bickel, Tele-
fon 06252/2812, entgegen. Die
BUND-Naturschule bittet darum,
nicht mehr als zehn Eier mitzubrin-
gen.

Dem Turnverein laufen die Mitglieder davon. Attraktionen wie der Altstadtlauf, der am 16. April über die Bühne geht, finden hingegen stets ihr Publikum. BILD: GUTSCHALK

Turnverein: Vorsitzender Andreas Bonk präsentiert Hauptversammlung besorgniserregende Zahlen / Altschulden 2012 abgezahlt

Mitgliederzahl geht auf Talfahrt
maligen Spielbetriebs-GmbH abge-
zahlt haben, von denen noch 18 000
Euro abzustottern sind. Stauder:
„Wir sind auf dem richtigen Weg.“
Das anerkannten auch die Mitglie-
der, die nach positiven Votum der
Kassenprüferinnen Tina Jung und
Annelore Palme Kassierin und Vor-
stand einstimmig entlasteten.

Breite Angebotspalette
Der Blick in die Abteilungen Ge-
sundheitssport, Handball, Turnen,
Trampolin, Ski, Altstadtlauf, Tanz-
sport, Radsport und Veranstaltun-
gen offenbarte eine breite Palette
bei den Kernangeboten. Gleichzei-
tig hat der TV in diesem Jahr auch
wieder einiges vor, und zwar schon
ziemlich bald. Bereits am 16. April
wird der Altstadtlauf, den der TV mit
Hilfe des örtlichen BdS und des
Lauftreffs alljährlich auf die Beine
stellt, wieder hunderte Teilnehmer
nach Hemsbach locken. Wenn die
alle Mitglied würden, dann wäre die
TV-Welt wieder in Ordnung. maz

oder der Kerwe, sorgten für das
„schöne Plus“, das zur Begleichung
der Schulden verwendet werde oder
in die Rücklage wandere. „Wir müs-
sen dringend überlegen, attraktiver
zu werden, um neue Mitglieder zu
gewinnen“, sagte Bonk und fordert
die nicht eben zahlreichen 43 er-
schienenen Mitstreiter in der TV-
Halle auf, über Mund-zu-Mund-
Propaganda die Werbetrommel für
den Verein zu rühren.

Immerhin: Finanziell steht der
Verein ganz gut da. Laut Kassiererin
Monika Stauder schloss das Rech-
nungsjahr 2010 zwar mit einem Mi-
nus von 3300 Euro. Ohne die im Vor-
jahr abgewickelten außerordentli-
chen Kosten etwa für die Schulden-
tilgung, einer größeren Gasnach-
zahlung sowie anderen einmaligen
Leistungen wäre unterm Strich ein
Gewinn gestanden. Stauders Blick
in die Zukunft fiel daher auch opti-
mistisch aus: Bis Ende 2012 will der
Verein die anfänglich 30 000 Euro
hohen Verbindlichkeiten der ehe-

men. Die Schüler bräuchten ausrei-
chend Freiraum, um sich in den
Vereinen zu engagieren. Immerhin
ein Drittel der TV-Mitglieder sei un-
ter 16 Jahren.

Noch 1188 Mitglieder
Das ist eine der Altersgruppen, die
dem Vorstand angesichts schwin-
dender Resonanz Kopfschmerzen
bereitet. Die Mitgliederzahl ist laut
Bonk seit drei Jahren gesunken: von
1345 im Jahr 2008 auf 1246 im letz-
ten Jahr. Im ersten Quartal 2011
sank die Zahl erneut – auf aktuell
1188. Auswirkungen hat dies auch
auf das Beitragsaufkommen, das
vom Höchststand im Jahr 2009 mit
etwas mehr als 75 000 Euro auf aktu-
ell 67 000 Euro zurückging. „Das ist
die Basis, mit der wir arbeiten müs-
sen“, beschrieb Bonk den Sachver-
halt, dass die Beiträge zusammen
mit Zuschüssen und Spenden den
eigentlichen Sportbetrieb finanzie-
ren. Alles andere, also etwa Einnah-
men aus Faschingsveranstaltungen

HEMSBACH. Eigentlich könnte es
dem Turnverein (TV) gut gehen: Die
Altschulden aus der Insolvenz der
Spielbetriebs-GmbH vor zwei Jah-
ren werden bis Ende 2012 abgetra-
gen sein, alle Vorstandsposten sind
besetzt, und mit gleich drei Meister-
schaften hat sich die Handballabtei-
lung als Aushängeschild des Hems-
bacher Vereinsmaximus in der aus-
klingenden Saison gut in Szene ge-
setzt. Doch Vorsitzender Andreas
Bonk rückte bei der Jahreshauptver-
sammlung am Mittwochabend den
besorgniserregenden Mitglieder-
und damit auch Beitragsschwund in
den Mittelpunkt seines Berichtes.
Sein Credo: „Entweder wir schaffen
es, neue Mitglieder zu gewinnen,
oder wir müssen die Beiträge erhö-
hen.“

Ehrenvorsitzender Kurt Pflie-
gensdörfer erwähnte die „bittren
Jahre“, die der Verein überwunden
habe, und wollte nicht ganz so
schwarz sehen. Er wollte jedoch die
Schulen mehr in die Pflicht neh-

Er hat Höhen und Tiefen erlebt:  Handball-

Abteilungsleiter Klaus Müller wurde von Mi-

chael Strietzel (links) und Andreas Bonk

(rechts) verabschiedet. BILD: HOFMANN

K Bei der Vorstandswahlen des Turn-
vereins wurden Zweiter Vorsitzen-
der Michael Strietzel und Dritter
Vorsitzender Manfred Heide im Amt
bestätigt.

K Zu Beisitzern im Verwaltungsrat
wurden gewählt: Annelore Palme
(Gesundheitssport), Rainer Schulz-
Bauerhin (Öffentlichkeitsarbeit),
Werner Weithofer (Veranstaltungen),
Jörg Pfliegensdörfer (Homepage).

K Die Kasse prüfen im kommenden
Jahr Tina Jung und Willi Pauli.

K Bestätigt wurden folgende Abtei-
lungsleiter: Manfred Heide (Hand-
ball), und die neue Vorsitzende des
Jugendvorstandes, Tamara Reiter-
mann.

K Klaus Müller, Handball-Abteilungs-
leiter seit 2007, wurde vom Vorstand
mit einem dicken Dankeschön und
einem Präsent verabschiedet. Ralf
Schraut, der sechs Jahre Vorsitzen-
der des Jugendvorstandes war, war
verhindert: ihm werden seine
Abschiedsgaben vorbeigebracht.

K Der Terminkalender: Das zweitä-
gige Sommerfest am 4. und 5. Juni
soll zur Fete zum 120. Vereinsge-
burtstag werden. Zum 29. Mal findet
am 26.Juni das Volksradfahren statt.
Am 23. und 24. Juli gibt es in der TV-
Halle eine Ballettaufführung. Der
Familienabend findet im November
statt. Die Senioren- und Kinderweih-
nachtsfeier beenden das Vereinsjahr.

Personen und Termine
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